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d An J 7 n FDie entit r Nummer c n t Stößel Der General beabſichtige dieſe feindliche Stellung heute nicht zu Mannſchaften ganz vo d l Al Hefübl beſſ es gilt dun ja ei en al beabſichtige dieſe feindliche Stellung heute nicht zu Mannſchaften ganz vorzüglich weil Alle das Gefübl beſeelte gilt die

nehm ſondern gede hinter der E hu dar mit e o tkGGGGGc cÜ Ü men ondern gedeckt hinter dem Eiſenbahndam veiter in der Befreiung der Kameraden und Einwohner Tientſins Die bis rigen Ver

Ri bin uf 9 nRichtunc uf das tationsbaus Tientſi 6 hiren Dieſer ucheaus 3 Scchataillon bei Enkſa p dung au das Stationshaus Tientſins abzu marſchiren Dieſer ſuche waren geſcheitert ſchlug auch dieſer fehl ſo fielen alle Europäer

on je u in d v 2 4 h hun J der ſtarken Beſatzung des Arſenals etwa 1000 WMann gegenüber j Tientſins den grauſamen unerbittlichen Aſſaten zum Opfer Die Halt g
d i 9 d d a 14 di n i mee 1 m a 944 m te 2 inn I 7 L J nen gfte BAbdrn r Farbe wä rHalle 6 September gewagte Abmarſch konnte nur gelingen wenn der Feind bis zur der Leute im Gefecht und ihre Feuerdisciplin verdient um ſo größere An

i 1 el e 1 t nS r M i J 7 JDer Oſtaſiatiſche Lloyd giebt einen Bericht über den Entſatz von Beendigung in Schach gehalten wurde Major Chriſt erbot ſich daher erkennung weil ſie der Mehrzahl nach im erſten Di t Od C L t l t t i r m nnd e t i C Du Hoch un erften J en ahr t n T de
w 9 m der 9 n r R 2 dS Tientſin dem wir Folgendes entnehmen Major Chriſt hatte gebeten mit ſeinen Kompagnien den Abmarſch zu decken was General Stößel Ruhe und herheit bei Ausführung der vom Major Chriſt ertheiltet e Vri A un t in nut De irredankbar annahm Go t2 mit ſeinen Kompagnien in erſter Linie fechten zu dürfen was ihm auch ankbar annabhm Gegen 11 Uhr erſt konnte der Major die Kompagnie ſ Beſehle die alle Bewegungen wie auf dem Exercierplatz verlaufen liefe5 i a z t de i u 4 t z nnke T Bcafor di toinpagnie ehle die alle Deweguüngen vie au dem CGrercierplaß verlaufen ließ

1 9 9 5 J el ren her ward r en r un r tn enn der 2 2 1 3te Nn S bereitwilligſt durch Uebertragung des linken Flügels gewahrt wurde Jn Dene die Unfer ein heftigen Feuer des ausgezeichnet gedeckten weit j machte auf die Verbündeten neben der Kaltblütigkeit und Tapferkeit der

iſcher je Mel eingetroffe F iuder R kg iberlegenen Gegner bereit rg R g z ung tO zwiſchen war die Meldung eingetroffen daß Engländer und Amerikaner f überlegenen Cegners dereits große Verluſte erlitten hatte wieder an das Truppe einen hervorragend guten Eindruck wie General Stößel dem4 t et e vauf dem linken Flügel in zwei Stunden eingreifen könnten Schon auf Detachement heranziehen Um dieſes Loslöſen vom Gegner zu erleichten j Kommandeur des 3 Seebataillons unter lebhaftem Dank für die wirk

viele Kilometer Entfernung gewahrte man die wie lange branne Regen ſtellte General Stößel dem Major Chriſt auf deſſen Wunſch die Batterie j ſame Unterſtützung verſicherte

würmer ſich über die lehmige Fläche ſchlängelnden Schützenlinien der Eng zur Verfügung die mit Hilfe der Kompagnie v Knobelsdorff auf dem e
länder die hier wo noch kein Feind in Sicht war bereits jene taktiſchen ſteil anſteigenden Bahndamm aufgeſtellt wurde Unter dem Schugte der Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht im Anſchluß daran noch einen
Formationen angenommen hatten deren Kenntniß ſie im Transvaal mit Artillerie wurde nun die Kompagnie Gensés an den Bahndamm zurück Auszug an dem an den Chef des Kreuzergeſchwaders erſtatteten Bericht
ſchwerem Lehrgeld bezahlt hatten gezogen Sie hatte ihre Feuertaufe gründlich empfangen von 120 Mann des Mafors C Kommandeurs des 3 Seebataillons Sie ſchließt

Die Kompagnie v Knobelsdorff hatte Oberleutnant Hagemeiſter mit j waren in knapp zwei Stunden 10 Ma allen darunter Leutnant il it folgenden W Der kurze und doch eingehende von z di
einem Halbzug vorgeſchoben und folgte auf 200 Meter in Kompagnie Friedrich und 27 verwundet Ein Glück daß es der Kompagnie noch ſ reichen Zeichnungen erläuterte Bericht giebt Zeugniß davon daß nachdem
kolonne links geſtaffelt mit 200 Meter Abſtand ſtand die Kompagnie gelang ihre Verwundeten ſämmtlich mitzunehmen denn der grauſame j die Landung und das Anſetzen der Entſaßtruppen durch die am 16 17

Gené die zur Sicherung der link en Fla anke Patrouillen bis an den Peiho Fanatismus de Ehineſen macht weder vor dem Tode noch vor der Hilf durch die T und deren Beſatzungen erfolgte Niederkämpfung der
grt vortrieb Gegen 7 Uhr vernahm man öſtlich des Bahudammes lebhaftes loſigkeit des Verwundeten Halt Wie ſtolz durfte Major Chriſt auf dieſe Takuforts möglich geworden und ſo die für die weiteren Operation n un

Gewehr und Geſchünfeuer Die dort vorgehenden ruſſiſchen Kompagnien ſ ſtaub und blutbedeckt aus hitzigem Gefecht zurückkehrenden jungen Krieger j entbehrliche Baſis geſe affen war der Entſatz Tientſins und die Hand

Weißen bekamen Fühlung mit der chineſiſchen Arſenalbeſatzung die nicht nur auf ſein von denen die meiſten noch Rekruten waren Trotz der erſichtlich j keichung mit der gefährdeten Kolonne des Admirals Seymour der kühnen
nahe Entfernungen durch Anbringung von Entfernungsmarken ſich ein großen Erſchöpfung zog ein glückliches Lächeln über die müden Geſichter und umſichtigen Führung des ruſſiſchen Generals Stöſſel zu verdanken
genaues Feuern geſichert hatte ſondern auch bereits den deutſchen Truppen ſ als der Kommandeur ihnen zurief Jhr habt Eure Sache brav gemacht ift die durch das kameradſch he Verhalten der betr Truppentheile er

30 P auf zwei Kilometer eine Geſchoßwolke entgegenſandte Als die Todten der Kompagnie Gené in blutgetränkten ZJelttüchern an möglicht ward Der Führer der Deutſchen bot ſich ſtets zu beſonderen

f e dg Um S Uhr Vormittags hatte ſich eine Rechtsſchwenkung auf der ganzen den Ruſſen vorübergetragen wurden ſpielte die ruſſiſche Kapelle ihnen ein j Leiſtungen an die gerne angenommen und rückhaltlos anerkannt wurden
e I Linie fühlbar gemacht Die Kompagnie Gens war hierdurch in die Todtenlied Das Beiſpiel des Hauptmanns Gené der ſelbſt zwei Ver Dem Berichte iſt als Anlage der vom Leutnant Wen zel des Seebataillon

vorderſte Linie gelangt und ging mit Schützen vor Die Kompagnie wundete mitſchleppte ſowie das tapfere Aushalten und die Feuerdisziplin über ſeine Thätigkeit vom 10 bis 28 Juni in Tientſin erſtattete Be
von Knobelsdorff folgte zunächſt auf dem linken Flügel in Kompagnie ſeiner Kompagnie machten auf das geſammte Detachement einen tiefen richt beigefügt Auch dieſer Truppentheil unter dem Kommando des

3 J 5 9 35 n V v J r M r F 36 kolonne Engländer und Amerikaner griffen zwiſchen ruſſiſchen Ab Eindruck Kapitänleutnants Kuehne von S M S Jltis zur Feſthaltung Tientſin
Roe ſo V 1Kr errichten Engn GBeuerol r J Ihren V 1 r Je Vtheilungen und den Seeſoldaten ein Um 9 Uhr etwa erreichten Eng General Stößel ſprach noch während des Gefechts den deutſchen Truppen hat fich wohlverdient gemacht Vom 10 Juni ab war er ununterbrochen

länder und Amerikaner den Bahndamm ſüdlich der Brücke Die ſeine beſondere Anerkennung für die tapfere Unterſtützung und das tod j an dem mit Alarmirungen und Abſchlag von Angriffen verbundenen
S 7Amerikaner beohbachteten dabei die merkwürdige Taktik mit Salven einen verachtende Aushalten aus wodurch der Abmarſch des Gros an der Bahn

al Gegner zu überſchütten der in der That gar nicht zu ſehen war Ein entlang auf Tientſin und die Vereinigung mit der dort fechtenden Garniſon ſ griff auf die Militärſchule Vor der Zutheilung zur Kompagnie Gens
Theil der Kompagnie Gensé überſchritt als die erſte Truppe die heftig vom ermöglicht worden war Der Gegner folgte nicht ihm war anſcheinend j am 28 Juni bildete das Detachement in Verbindung mit japaniſchen

tr Arſenal aus beſchoſſene Eiſenbahnbrücke Der Reſt der Kompagnie ging durch das deutſche Blei der Wunſch nach näherer Bekanntſchaft mit deutſcher Matroſen unter Fü e Beſatzung der zur
durch den Fluß Dann blieb die ganze Kompagnie nächſt am Eiſen Jnfanterie im freien Felde außerhalb ſeiner vorzüglichen Deckung ver Vertheidigung eingerichteten Militärſchule

bahndamm halten Wenige Minuten ſpäter verſuchten die Chineſen die j gangen 343n Eifenbahnbrücke in die Luft zu ſprengen Die Kompagnie v notils Um 3 Uhr 25 Minuten Nachmittags war das Detachement bis dicht Politiſche Ueberſicht
dorff g gleichzeitig über die Holzbrücke unterhalb der Eiſenbahnbrücke j an Tientſin herangerückt und gewann Fühlung mit dem dortigen Gegner Dentſches Reich

de Weihe r Mdes Leutnants Wenzel di

beſchoß eine auf etwa 1200 Meter marſchirende Wagenkolonne und ſtellte j Zu gleicher Zeit drang die ruſſiſche Beſaßung des Stationsgebäudes von R Verlin 5 September Hofnachrichten Der Kaiſer begab
J i D v V Vter ſich h auf dem linken Flügel zur Unterſtützung der Kompagnie Tientſin gegen die chineſiſchen Schützenlinien die den Anmarſch der Deutſchen ſich geſtern Abend in das Manöverterrain des Gardekorps u heut den

Gensé bereit befeuerten vor So unter zwei Feuer genommen hielten dieſe nicht Uedungen beizuwohnen Wie d ilſ Zig ſchreibt glaubt man in
Um l Uhr Vormittags ging die Kompagnie Gensé öſtlich des Stand und gegen 4 Uhr war die Vereinigung mit der ruſſiſchen Beſatzung n t r Da den Kutd e zöfeierlichteite dortigen

t L b on t L u e nkm al ru er T t e KernEntree 1 Bahnkörpers gegen das Arſenal mit dem linken ruſſiſchen Flügel vor ſ am Südoſtthor an der Eiſenbahn hergeſtellt und Tientſin entſetzt Die ſow ich dinen je ar a Ro n beg ite d dürfte a
frei Um 10 Uhr war die Kompagnie Gens ſprungweiſe im Verein mit dem erlittenen Verluſte waren ſchwer 1 Offizier Leutnant Friedrich und dieſer Gelegenheit ſowohl Tilſit wie auch die bei A talt

erei linken ruſſiſchen Flügel bis auf 500 bis 600 Meter vor das Arſenal 1 Sergeant 5 Mann todt 1 Feldwebel Feldwebel Klein 1 Unter i en e e iht werden jou ber die ſie
Ruhe herangekommen und eröffnete nun das Feuergefecht gegen die dortige Be offizier Unteroffizier Schulze und 25 Mann verwundet von denen im leine grt achricht üder d t Fried x

ſatzung die dieſes ſehr heftig erwiderte Es war jetzt faſt 11 Uhr und Laufe des Tages noch zwei ſtark die 9 ä Ztg g rg Da Bl 44 2 r
tut S J v d R 1 J i vdas Gefecht ſchien ſeinen Höhepunkt erreicht zu haben Da brachte Die Truppe war am 23 Juni von 5 Uhr Morgens dis 4 Uhr Nach Kaiſerin leide an Krebs Die Hildburghäuſer DorfZtg fügt hinzu

8 Leutnant Cretins und Dr Betz durch den ärgſten Kugelregen quer über mittags unausgeſetzt bei glühender Hitze 299 bei ſtarkem entgegen a v r t d 7 7
t m dn t d P 7 J rdas Gefechtsfeld und die Eiſenbahnbrücke auf die der Feind ſein Feuer wehendem Sandſturm ohne jedes Waſſer und nur mit wenig Hartbrot e n n dog m t t z n w r 4 hie P

mehr konzentrirte an Major Chriſt die Meldung von General im Kampf geweſen Trotzdem war die Stimmung der Offiziere und heit der ihr Ger ahi m d ih V d erlege ſind t h

T die F Freiherren von Fillun en trage es nicht Du weißt vermuthlich daß Wolf mich mit dem leichtſinnig tadelns würdig gehandelt aber es war mein

hr g Prinzen in der Waldkapelle traf feſter Wille mit allen Thorheiten zu brechen
3 M J v Pr perſönl V Roman von B Corony J Ja Jch do und Tattenberg wiſſen darum Wolf hat Und Du willſt mich jetzt nicht begleiten

Fortſetzung Nachdruck verboten ſich ſelbſt dem Gericht geſtellt Allen anderen blieb die wahre Nein
M hPfg Ja iſt denn etwas vorgefallen Urſache des Duells verſchwiegen Man ſchützte einen anderen Nun denn ſo hole ich Dich ſpäter
z We hen Schnell beeile Dich Grund por Dein guter Ruf vurde geſchont Jadwiga begab ſich zu ihrem Gatten

lich n qut Schnell eeille Bich ſehr auütig vas mir daran liegt Sie fand ihn allein und ſehr erregt Tatter t 1t h Urlic J cher 9 De Veiit t di n i daran t Die fand ihn allein und ſehr erregt Valkel berg hatte leichDie kleinen Füße ſchlüpften in winzige Pantöffelchen die Einem jungen Mädchen muß daran liegen nach Erledigung ſeines Auftrags die Rückreiſe an treten
graziöſe Geſt alt in ein elegantes Morgenkleid Ach geh Jch gehöre nicht zu Euren ſogenannten höhern Nun ſt es alſo wirklich ſoweit gekommen daß Friede und

v i u i Viel i t zLaß nur rief Jnez ungeduldig als Dora die ür wpigen Töchtern Die Zuſa ammenkunft mit dem Prinzen hatte keinen Glück zerſtört ſind grollte der t Herr m um d r eud
Haarw ellen kunſtvoll ordnen wollte Dazu iſt jetzt keine Zeit anderen Zweck 8 ihn über mein Verhältniß zu Wolf auf e S t cr r Dusll i Irht telne Hell anderen Dies als ihn Uber mein Verhaltiiß l T l u Hatten dieſe Hartenaus Schloß Falkenſt do h nie betr ten8 t u nie c t c VielJ Ein raſcher Griff und die blauſchwarze P racht war zu zuklären Wi r waren geſtern M cor gen geſchieden für immer Sie brachten Unhe über uns Und mit NBoalf ernde mir einen chti r und n Hir ter t FAu und w w nun e nicht e F urfol 35 Menſ hen eſta u 2 u unv i S V h mitz einem mächtigen Knoten gewunden und am Hinterkopf befeſtigt id ewig n es nicht einem Teufel in Menſchengeſtalt meinem Wolf muß es mir ſo gehen

Jn demſel ben Augenbl lick flog nach haſtigem Kopfen die gefallen t W a Et ferſucht zu reizen un ihn au unfere Du etonſt da Wort m s wäre es Dein

c T nur r on d winnen d v n W m W hre h 4perſönliche Thüre auf und Jadwiga trat über die Schwelle in höchſter r alen an n n dw e äh mag einziger Sohn bemerkte die Polin gekränkt
Erregung zwei grellrothe Flecke auf ihren bleichen Wangen Aue ihre yaigen Verantivorten t raten Jro rn r W Verzeihe Jch wollte Dir nicht weh thun Alle meine
Sie gab Dora ein Zeichen ſich zu entfernen meinem t gen Seine Liebe und ſein Haß ſind gleich s t ind mit e h n r n

z on v x n grauer r F o D nd wenn D Vnmie i t 1 u r b l riner Dieſe verneigte ſich tief und verſchwand Wieder wurde geklopft wemgſten erwartet daß er mir ſolche Enttänſchungen ſolchen
Fernruf Du kommſt mit einer Unglücksbotſchaft Mama ſchrie Jnez war mit einem Sprung an der Thür und ſchob haſtig Ku mmer bereiten würde

646 die Kreolin auf Jch ſehe es Dir an den Riegel vor Faſſe Dich Udo
Ja unterbrach ſie die Baronin Eine fürchterlichere Wer iſt da fragte J chte n jurr Stunde als die verfloſſene habe ich in meinem Leben nicht Der Herr Baron r die Damen in ſein Arbeitszimmer hoffnungsvolles Menſchenkteben dazu Harald von R buüßte

S P kennen gelernt bitten erwiderte die Stimme eines Dieners für fremde Schnld Der an leichte Siege gewöhnte Lebemann
Mein Gott was iſt geſchehen J Seoge ch rief Frau von Fillungen und wandte ſich dann hätte allerdings bedenken müſſen daß er mein Gaſt war aberdel Ein Duell fand ſtatt hente beim Morgengrauen an das Mädchen Komm wir wollen ihn nicht t warten laſſen bei ſeiner völligen Unkenntniß der Verhältniſſe bleibt es immer

zwiſchen Wolf und dem Prinzen von R Du biſt ihm eine Erklärung ſchuldig hin zu entſchuldigen wenn er die Hand nach einer wild

93 m 2

r Und Wolf iſt todt Jch ziehe es vor ſie erſt 27 zu geben Du weißt ich wachſenden Blume ausſtreckte Jnez hat durch ihren Leichtſinnaße dal ſt rangen ſich dieſe Worte aus der Kehle des und Dein Gatte haben uns nie verſtanden das Unglück herbeigeführt Schaffe mir dieſes Mädchen aus

jäh erblaßten Mädchens Deſſenungeachtet den Augen Daß man den Bekannten und der DienerſchaftEr iſt unverletzt aber der Prinz wurde tödtlich verwundet Nein nein Jch ſpreche entweder zu Dir oder garnicht j gegenüber den Schein des guten Einvernehmens wahren muß
reichmusſk
asmusik und ſtarb nach wenigen Minuten Tattenberg war einer vor Nun gut Alſo 9 brauche ich cht erſt zu ſag Aber in m Hauſe

Wolfs Sekundanten er überbrachte ein ihm von dieſem für den Hier iſt t mnr Mriof baut M v f m v ß Jer Brief den ich heute Nacht an Wolf ſchrieb iſt kein Pla ehr für ſie Deute ihr das ſche
J Jitt 30 Pfe Vater übergebenes Schreiben Kind Kind was haſt Du Er enthält mein Bekenntniß und meine Rechtfertigung und giebt Du nicht willſt daß ſie es aus meinem Munde auf rauh

ann gethan Wie war es nur möglich überhaupt ein getreues Spiegelbild meiner Seele und meiner Weiſe hört
Gültigkeit i Mache mir keine Vorwürfe ſchrie Jnez auf Jch er Empfindungen Herr von Fillungen mag ihn leſen Jch habe Jch werde es thun Doch lies erſt den Brief hier Sie
deſorgt billig
erſtr 87



Seite 2 Freitag
tragender Rath im Reichs Eiſenbahnamt feierte am Mittwoch das
Jubiläum ſeiner 50 jährigen Dienſtzeit Der Reichsanzeiger
gedenkt des Tages in einem Artikel deſſen Schluß lautet Ausgeſtattet
mit einer umfaſſenden Keuntniß des Eiſenbahn insbeſondere des Verkehrs
weſens und begadt mit einer großen auf langjähriger Erfahrung und
ſicherem Urtheil beruhenden Umſicht in der Behandlung der Dienſtgeſchäſte
iſt der Jubilar ſeit dem Beſtehen des Reichs Eiſendahnamts eine her
vorragende Stütze dieſer Behörde geweſen Seit einer Reihe von Jahren
fungirt er als ſtändiger Vertreter des Präſidenten Seine vielfachen Ver
dienſte ſind durch Allerhöchſte Gnadenbdezeugungen wiederholt anerkannt
worden Zum heutigen Ehrentage wurde er von Seiner Majeſtät dem
Kaiſer und König durch Verleihung des Sterns zum Rothen Adlerorden
zweiter Klaſſe mit Cichenlaub ausgezeichnet

Die Wahl des Bürgermeiſters Brinkmann Königsberg
zum Zweiten Bürgermeiſter von Berlin iſt am Dienstag vom Kaiſer auf
die geſeyliche Amtsdauer von zwölf Jahren beſtätigt worden Herr
Brinkmann wurde am 5 April d J von der Stadtverordneten Verſamm
lung mit 69 Stimmen zum Zweiten Bürgermeiſter gewählt Er erklärte
ſich zur Annahme der Wahl alsbald bereit ſo daß der Stadtverordneten
Vorſteher Dr Laugerhans für ihn die Beſtallung ausfertigen und dem
Magiſtrat zur weiteren Veranlaſſung übermitteln konnte Das Jahres

ehalt des Zweiten Bürgermeiſters von Berlin iſt mit Genehmigung des
Ober Präſidenten anf 18000 Mk feſtgeſetzt worden

Gegen den Kohlenwucher wie er von dem Händlerring
im Verein mit den Grubenbeſitzern betrieben wird wenden ſich in ſcharfer
Weiſe auch neuerdings die Krenzztg und die Köln Volksztg Die
Kreuzztg ſchreibt So lange freilich wie die Frage ob und wie viel

beim Kohlenbergbau gewonnen werden kann ausſchließlich im Vorder
grunde ſteht wird man nie zu einer befriedigenden Löſung gelangen
Und die Köln Volksztg meint Wenn die privaten Kohlengruben
beſitzer fortfahren das geſammte Volk in der rückſichtsloſeſten Weiſe aus
zunutzen ſo wird der Verſtaatlichungsgedanke immer mehr An
hänger gewinnen Nach den Erkundigungen der B N Nachr darf
als feſtſtehend angenommen werden daß bei den bevorſtehenden Be
rathungen des Staatsminiſteriums über die Kohlenfrage von einem
Ausfuhrverbot nicht die Rede ſein wird dagegen ſcheine eine vorüber
See Ermäßigung der Kohlen Einfuhrtarife vielleicht für die

auer des Winters erwogen zu werden
Der Polizeipräſident von Berlin genehmigte die Bildung

einer Sachverſtändigen kommiſſion aus Mitgliedern des Goethe
bundes welche in zweifelhaften Fällen betreffend die Ausführung der
Vorſchriften der le x Heinze die Polizeiorgane mit ihrem Urtheil unter
ſtützen ſollen Zur Kommiſſion gehören unter anderen der Bildhauer
Profeſſor Ludwig Manzel der Schriftſteller Profeſſor Ludwig Pietſch der
Buchhändler Reimarus Beſitzer der Nikolai ſchen Buchhandlung und
unter den Stellvertretern Profeſſor Skarbina Auf Einladung des Polizei
präſidenten tritt die Kommiſſion demnächſt zuſammen

Gott ſei Dauk daß die Chineſenbande nicht mit Dum
Dum ſchießt ſo ſchreibt ein deutſcher Schiffsarzt in einem der Köln
Ztg zur Verfügung geſtellten Briefe und er fährt fort Wir haben ein
paar Knochenſplitterſchüſſe ſonſt nur glatte Durchſchlagswunden mit
brillanter Heilung Die Geſchoſſe ſind ſehr klein und ſo kam es daß
einige unſerer Verwundeten zwei Schüſſe haben ohne bedenkliche Folgen
Die Schüſſe durch lebenswichtige Organe Herz Gehirn und Unterleib
ſind eigentlich die einzig tödtlichen geweſen Wjr haben Lungen Leber
Leber Hals Bein und Arnnſchüſſe die alle heilen

Vom Deutſchen Katholikentag in Bonn iſt noch Folgendes
mitzutheilen Abg Dr Porſch befürwortete die Wiederherſtellung des
Kirchenſtaates in Jtalien und ermahnte zu reichlichen Geldſpenden an
den Papſt Weitere Anträge betrafen die Mitwirkung am Ausbau der
Arbeitergeſetzgebung ferner die Erhaltung des rein humaniſtiſchen
Charakters der alten Gymnaſien Prof Dr Mausbach Münſter hielt
einen Vortrag über das Verhältniß zwiſchen Glauben und Denken und
den Ausgleich zwiſchen Autorität und Freiheit Jm Laufe der Rede brachte
er Kaiſer Wilhelm der vor dem Allmächtigen ſeine Knie beuge und
die Feldzeichen ſenke eine begeiſterte Huldigung dar So lange wir
ſolche Autorität an der Spitze des Staates haben ſo fügte er
hinzu ſo wird es gut beſtellt ſein um die ſtaatliche Autorität
und die Freiheit des Einzelnen Abg Lieber wird am Donnerstag
die Schlußrede halten

Die Summe der Entſchädigungen welche die Reichspoſt
verwaltung an die ehemaligen Privatbriefbeförderungsanſtalten
und deren Angeſtellte zu zahlen hat wird ſoweit ſich dies bis jetzt über
ſehen läßt auf etwa acht Millionen Mark geſchätzt Davon entfallen
auf die Angeſtellten die nicht in den Reichsdienſt übernommen worden
ſind etwa anderthalb Millionen Mark auf die Geſellſchafter oder Ge
ſchäftsinhaber 7 Millionen Mark Entſchädigung für den entgangenen
Gewinn Auf die Berliner Packetfahrt die einzige Aktiengeſellſchaft unter
den Privatpoſtanſtalten entfallen davon allein 2700000 Mk Die For
derungen der Anſtalten ſind jetzt bis auf 12 erledigt

Jm Elberfelder Militärbefreiungsprozeß Serie 2 iſt
jetzt die Vorunterſuchung beendet Das Verfahren hat ſich auf mehr
als 50 Perſonen erſitreckt Ob gegen Alle das Hauptverfahren eröffnet
werden wird bleibt abzuwarten Die Hauptperſon in dieſem Prozeſſe iſt
der Agent Baumann von hier der die Militärbefreiung gewerbmäßig be
trieb Er befindet ſich ſeit November v J in Unterſuchungshaft Wie
es heißt ſoll er ſeine Hintermänner nicht genannt haben und es ſoll
nicht gelungen ſein ſie zu ermitteln Da für die Herſtellung der Anklage
ſchrift ein Zeitraum von zwei Monaten in Ausſicht genommen iſt dürfte
der Prozeß kaum noch in dieſem Jahre zur Verhandlung kommen

Jm Hinblick auf die Peſterkrankungen in England
heben die Berl Pol Nachr hervor daß ein Reichsgeſetz über die
Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten den Bundesrath ermächtigt
hat geeignete Maßnahmen zu treffen Da das Geſetz erſt vom Juli
datire ſeien indeſſen noch keine entſprechenden Vorſchriften ergangen Dies

ſchrieb ihn zwar an Wolf wünſcht aber jetzt
niß von ſeinem Jnhalt nimmſt

Fillungen machte eine abwehrende Bewegung gab aber der
wiederholten Bitte Jadwigas nach erbrach das Siegel und las
Dann faltete er die Blätter zuſammen legte ſie auf den Tiſch
und ſagte

Was ſie da geſteht bereut und entſchuldigt beweiſt nur
von Neuem ihren ſträflichen Wankelmuth Heute ſo morgen
anders Frauen ohne Würde und ohne moraliſchen Halt ſind
zu jämmerliche Geſchöpfe als daß man ihnen ernſtlich zürnen
oder ſie aufrichtig beklagen könnte Vorhin noch wünſchte ich

daß Du Kennt

ihr Auge in Auge gegenüber zu treten jetzt nicht mehr
Sie iſt Weſen ohne feſte Grundſätze Und dieſer leicht
fertigen Kokette wegen muß der Name Fillungen in aller
Munde ſein Wie mich das wurmt

Er preßte die geballte Hand an die Stirn auf der die
blauen Adern immer dicker anſchwollen

Ein Ehrenhandel iſt doch nichts Erniedrigendes beruhigte
Jadwiga

Etwas Erniedrigendes wird Wolf überhaupt niemals be
gehen Aber dennoch zürne ich ihm dennoch iſt etwas zerriſſen
zwiſchen uns beiden Jch habe ihn wie mein eigenes Jch
betrachtet wie meine verkörperte Jugendzeit und meinte
wir müßten eins ſein und bleiben in jedem Gedanken in jeder
Empfindung Nun iſt alles anders gekommen ich kann
das nicht verſchmerzen und der herrliche Menſch mein
Stolz und meine Freude iſt zum Spielball eines ſo charakter
loſen Geſchöpfes geworden Darüber komme ich nie himveg
niemals Sie ſoll gehen Dieſes hin und herſchwankende
winſelnde erbärmliche Ding iſt nicht einmal meines Zornes
werth Schaffe ſie mir aus den Augen Unter dieſem Dach
iſt ihres Bleibens nicht länger

Darf ich ihr Deine Verzeihung bringen
Nein
Du giebſt doch ſelbſt zu daß ſie nicht ſchlecht ſondern

nur ſchwach und wankelmüthig war

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Der Wirkl Geh Ober Regierungsrath F Kraefft vor werde eine der erſten Aufgaben des Bundesrathes bei ſeinem Wieder

zuſammentreten ſein Bei direkter Einſchleppungsgefahr gebe das Geſetz
übrigens jetzt Handhahen zum ſofortigen Eingreifen zumal auch
der zunächſt bedrohte Einzeiſtgat die im Einvernehmen mit dem Reichs
kanzler ſeſigelegten Vorſchriften durchführen könne

Eine Anarchiſten Konferenz wird nunmehr beſtimmt in
Paris am 19 September und den jiolgenden Tagen in der Salle du
Commerce ſtattfinden Die Ankündigungen behaupten daß ſich die
Anarchiſten aller Länder darunter auch deutſche in der franzöſiſchen
Hauptſtadt treffen werden um eine ſtärkere Verbindung zwiſchen den

ameraden der verſchiedenen Länder zu erzielen und ſich über Fragen von
praktiſcher Bedeutung für die Arbeitermaffen als den allgemeinen Aus
ſtand die Propaganda der Revolutionäre auszuſprechen

Großbritaunien
Der Krieg in Süd Afrika

London 5 September Ein Telegramm des Berichterſtatters des
Reut Bur aus Pretoria in dem über die jüngſten von den Buren

zur Zerſtörung der Eiſenbahnlinien unternommenen Streifzüge
berichtet wird beſjagt Die Buren die wie man annimmt unter dem
Befehl de Wets ſtehen haben die Eiſenbabnlinien an zwei Plätzen im
Oraujefreidagat nördlich und ſüdlich von Krouſtad zerſtört Sie er
beuteten einen Eiſenbahnzug und zerſtörten die Eiſenbahnlinie bei
Standerton ſie iſt jedoch bereits wieder hergeſtellt Die britiſchen
Truppen haben im Ganzen 19 Wagen mit Vorräthen und 25 Wagen mit
Artilleriematerial aber keine Munition verloren Jn dem betreffenden
Telegramm heißt es weiter daß die Meldung General Delarey ſei ge
fallen in Pretoria mit großem Bedauern aufgenommen werde
da Delarey ein tapferer General war der immer in ſchonendſier
Weiſe vorging Der Burengeneral ſoll nach einer Meldung an
den Wunden geſtorben ſein die er in dem Kampfe bei Elands
river erhalten hat Aus Maſeru wird berichtet Die Buren
unter dem Befehl des Kommandanten Fourie verlangten vorgeſtern
Morgen die Uebergabe von Ladybrand ſie wurde jedoch ver
weigert Hierauf wurde die Stadt deſchoſſen Eine weitere Meldung
veſagt Die Garniſon von Ladybrand zählt 150 Mann ſie hat keine
grotzen Geſchütze und liegt in Verſchanzungen auf der nach dem Gebirge
hin gelegenen Seite der Stadt Die Buren ſind 2000 bis 3000 Mann
ſtark und verfügen über zehn Geſchütze Die Garniſon hat bereits zwei
Angriffe der Vuren abgeſchlagen Die Ankunft der britiſchen Entſatzkolonne
wird heute erwartet Eine Meldung aus Kapftadt ſchließlich lautet Die
Belagerung von Ladybrand iſt aufgehoben Jn den neueſten
Nachrichten heißt es Eine Anzahl Buren zieht von Lydenburg nach
Swaſieland aus Es verlautet daß ein ſtarkes Burenkommando in
Oshoek in der Nähe von Darkeſton unter dem Kommiſiſar Krogh ſieht
Die Swazis plündern das Eigenthum der Buren Jn Bloemfontein
herrſchte letzten Sonntag große Aufregung als gemeldet wurde daß eine
Burenabtheilung bei Thabanſchu aufgetaucht ſei Bruce Hamilton
rückte Sonnabend nach Thabanſchu vor eine fliegende Kolonne hat Bloem
fontein am Sonntag verlaſſen Zwiſchen den Waſſerwerken und Thadan
ſchu kam es zu einem Gefecht

Amerika
Newyork 5 September Die üble Lage der Amerikaner auf den

Philippinen wird durch einen eben in Madrid eingelangten Bericht
des ſpaniſchen Generalkonſuls in Manila beſtätigt Der Bericht
beſagt daß von den 50 000 Mann die Nordamerika in den verſchiedenen
Städten der Jnſelgruppe als Garniſon hält zu Anfang Auguſt hoch
gerechnet 20 000 Mann kampffähig waren Alle übrigen ſeien krank
oder vom Klima erſchöpft vielfach ſeien die Mannſchaften auch demoraliſirt
ſo daß an eine thatſächliche Niederwerfung der Philippinen gar nicht zu
denken ſei Aguinaldo halte mit ſeinen Anhängern im Jnnern von
Luzon und auch auf anderen kleineren Jnſeln noch immer ſeine eigene
revolutionäre Verwaltung aufrecht er verfüge über einen anſehnlichen
Kriegsſchatz ſowie über 25000 Maufergewehre mit reichlichem Schieß
bedarf ſo daß der jetzige Zuſtand noch eine unabſehbare Zeit hindurch
andauern könne

Aſien
Die Wirren in China

Rußland ſucht nochmals ſeine Stellungnahme in der Chinafrage zu
rechtfertigen Das Petersburger Regierungsorgan verbreitet ſich über den
ruſſiſchen Vorſchlag der Räumung Pekings in längeren Ausführungen
die mit der Verſicherung anheden Rußland könne nur wünſchen daß die
inneren Unruhen die durch die aufſtändiſche Bewegung der Borer hervor
gerufen ſeien ſo ſchleunig als möglich beigelegt wärden Deshalb iſt
Rußland geneigt alle Maßnahmen zu unterſtützen welche die Wieder
herſtellung der chineſiſchen Regierungsorgane zum Zweck haben Eine
militäriſche Aktion im großen Stile über Peking hinaus werde in Peters
burg jedoch nicht als ein Mittel zur Beruhigung ſondern als Grund zu
neuen Verwickelungen betrachtet Auf die Dauer könne nur die Thätigkeit
der rechtmäßigen Regierungsorgane in China ein heilſames Ergebniß
herbeiführen Die Zurückberufung der Vertreter der Mächte nach Peking
würde in China einen ſehr günſtigen Eindruck machen und dazu angethan
ſein die Ordnung wiederherzuſtellen Damit iſt ja alle Welt ein
verſianden von einer Abberufung der Truppen aus Peking die aus
militäriſchen Gründen von den Kabinetten für unthunlich erklärt wird
ſagt das Petersburger Regierungsorgan kein Wort Man geht daher
ſchwerlich mit der Annahme fehl daß Rußland dieſen Theil ſeines
urſprünglichen Vorſchlages fallen laſſen wird Rußland hat ja daun be
wieſen daß es in Oſtaſien ein gewichtiges ja das entſcheidende Wort zu
reden vermag es hat aber gleichzeitig aller Welt vor Augen geführt daß
Niemand vor Ueberraſchungen ſeitens der ruſſiſchen Politik ſicher iſt Da
der volle Erfolg des von Rußland beliebten Schachzuges ausgeblieben iſt
ſo iſt es ſchwer zu ſagen ob das Manöver dem Petersburger Kabinet

Sage ihr daß ich ihr keine Vorwürfe mache daß der Weg
von ihrem Zimmer bis an das Thor des Schloſſes frei iſt
und ſie nicht zu befürchten braucht mir zu begegnen Füge
aber auch hinzu daß ſie kein zufälliges Zuſammentreffen mit
mir provoziren möge Siehſt Du Jadwiga wenn ich irgend
ein Unkraut oder eine Schmarotzerpflanze vor meinen Füßen
bemerke ſo zürne ich dem Gewächs auch nicht trete es aber
dennoch nieder weil es nichts Veſſeres verdient Und ſo könnte
es der Tochter Deiner Freundin ebenfalls ergehen Deshalb
rathe ihr mich zu meiden

Man ſah es ihm an daß er die wild gährende Leidenſchaft
nur mit äußerſter Gewalt bändigte

Jch werde nach Deinen Wünſchen handeln verſicherte
die Baronin und eilte nach den Gemächern des jungen Mädchens
wo ſie jedoch vergeblich klopfte

Das Fräulein verließ vor wenigen Minuten mit ihrer
Kammerjungfer das Schloß und verbot die gnädige Frau zu
ſtören meldete ein Diener Jch ſoll dies Briefchen der
gnädigen Frau Baronin geben

Jn ihrem Zimmer angekommen öffnete ſie den Brief und las
Liebe Mama Verzeih daß ich ohne Abſchied gehe aber

ich muß fort Jch möchte lieber den Lauf einer Flinte auf
mich gerichtet ſehen als Baron von Fillungens Augen Ver
zeihe mir und bitte ihn mir ebenfalls zu verzerhen Jch war
leichtſinnig oder nennt es ſchlecht wenn Jhr wollt Zehn
Jahre meines Lebens mehr noch mein Leben überhaupt gäbe
ich darum könnte ich alles ungeſchehen machen Aber es läßt
ſich ja nun nicht mehr ändern Jch kann doch nichts weiter
thun als mein Unrecht eingeſtehen und bereuen Ja ich war
ſchlecht ich werde vielleicht nie gut in dem Sinne wie Jhr
es verſteht aber ich leide furchtbar und alle Thränen die ich
vergieße brennen mir wie Feuer im Herzen Jch möchte fort
immer weiter und weiter irgend wohin wo es keine Er
innerung keine Schuld keine Reue und keine Liebe mehr giebt

und wär s unter die Erde Deine unglückliche Jnez
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mehr genützt oder geſchadet hat Andererſeits läßt der Regierungsartikel
freilich keinen Zweifel darüber daß der ruſſiſche Vorſchlag lediglich ein
Schachzug gegen Deutſchland war

Die Stimmung gegenüber den Abſichten Rußlands charaktrriſirt ſich
recht deutlich aus folgenden Meldungen Die Londouer Times herichten
aus Tokio in Bezug auf die Räumung Pekings ſei die japaniſche
Regierung eine entſchloſſene Anhängerin des Coucerts der Mächte und
werde ſich dem von der Mehrheit der Mächte gebilligten Kurſe an
ſchließen Das Reut Bur meldet aus Shaughai vom 4 Sep
tember Die Wendung welche die chineſiſche Frage in Europa genommenhat rief unter allen Nationalitäten hier Beſarzung hervor Die
deutſche Kolonie telegraphirte an die deutſche Regierung die Zurück
ziehung der fremden Truppen aus Peking würde verhängniß
voll für die Jntereſſen der Ausländer wirken Es werden noch mehr
indiſche Truppen an Land geſetzt Die Deutſchen bereiten Quartiere für
450 Mann vor Die Times berichten ferner aus Shanghai Die Aus
ſchüſſe der hieſigen engliſchen deutſchen und amerikaniſchen Vereinigungen

haben in einer Verſammlung beſchloſſen gegen die Räumung
Pekings und gegen die Wiederherſtellung des Regiments Einſpruch
zu erheben das für die jüngſten Blütthaten direkt verantwortlich
ſei Der Daily News wird aus Shanghai telegraphirt daß
der dortige franzöſiſche und amerikaniſche Konſul und der amerika
niſche Spezialkommiſſar Rockhill ſich der Oppoſition gegen die
Räumung von Peking im jetzigen Zeitpunkt entſchieden anſchließen
Eine Shanghaier Drahtung des Daily Telegraph beſagt hieſige auf
geklärte eingeborene Beamte ſagen ſie würden die Räumung von
Peking als ſelbſtmörderiſchen Schritt betrachten Die Kaiſerin
ſei ſo erbittert gegen die Fremden daß ſie ſicherlich im nächſten Früh
jahre die Vorgänge der letzten Monate vielleicht mit Verſchärfungen von
neuem anregen würde wenn ihr geſtattet werde die höchſte Gewalt wieder
an ſich zu nehmen Allgemein werde geglaubt Li Hung Tſchang
habe Rußland die drei mandſchuriſchen Provinzen ver
ſprochen wenn es den Rückzug der Mächte ſichere Es ſei
gewis daß Li verſchwenderiſch mit Geld umgehe um für die Kaiſerin
günſtige Bedingungen zu erlangen Am 4 September drahtete er an den
chineſiſchen Geſandten in London Unſer Geſandter in Petersburg
überredete Rußland ſich von Peking zurückzuziehen Sie
ſind nutzlos wenn ſie nicht Euglaud veranlaſſen können ein
Gleiches zu thun Wie uöthig es übrigens iſt erſt mit vereinten
Kräften Ordnung zu ſchaffen beweiſt folgende Meldung Der Newyork
Herald berichtet aus Hongkong Einflußreiche Eingeborene ſprechen die
Anſicht aus daß die fremdenfeindliche Bewegung in den ſüdlichen
Provinzen Chinas einen Charakter annimmt welcher über die Macht der
Behörden hinguswächſt und ſagen einen furchtbaren Ausbruch dieſer
Bewegung binnen Monatsfriſt voraus

Von den engliſchen Preßſtimmen über die Lage verdienen nachſtehende
der Beachtung Die Times proteſtirt fortgeſeßt gegen den Vorſchiag
Peking ſofort zu räumen Die Jntereſſenten ſolcher Nationen wie Eng
lands der Union und Deutſchlands die in China vorwiegend Handels
intereſſen haben könnten nur dadurch geſchützt werden daß dem ganzen
chineſiſchen Volke ein Begriff von europäiſcher Macht beigebracht werde
Dieſe Aufgabe ließe ſich wie der deuſche Kaiſer erklärt nur
von Peking ans löſen Standard äußert ſich in ähnlicher Weiſe
Er ſagt es ſeien ſtarke Gründe vorhanden für die Weigerung die ruſſiſche
Politik mitzumachen Wenn der Zar die ſeinen Generalen ertheilte Weiſung
Peking ſofort zu ränmen zurückzöge ſo dürfte die Grundlage für ein
Kompromiß ohne Schwierigkeit gefunden werden Der ſchließliche Rückzug
ſei allgemein in Ausſicht genommen da keine Macht wünſche eine
ſtändige Beſatzung in Peking zu halten und eine gemeinſame Be
ſetzung des chineſiſchen Gebiets eiwas ſei was Jedermann zu vermeiden
bemüht ſei Aber wir können es nicht wagen unſeren feſten Halt
zu lockern bis wir eine Löſung angebahnt ſehen welche die
Sicherheit des Lebens und des Eigenthums der fremden Einwohner
verbürgt Daily Telegraph ſchreibt es könne ohne Uebertreibung
geſagt werden daß Salisbury unumſchränkter Herr der Lage ſei
und die ſchwebende kritiſche Frage faſt nach Belieben löſen könne Nach
Hinweis auf die Haltung Deutſchlands ſagt das Blatt Berlin werde
es ſich zweimal oder dreimal überlegen ehe es einen Schritt thue der den
gegenwärtigen Bruch zwiſchen Berlin und Petersburg zu einem Abgrund
erweitern müßte Ohne die offene Unterſtützung Englands deſſen Wohl
wollen zu gewinnen viele Deutſche ſo wenig gethan haben was ſie jetzt
wahrſcheinlich bedauern könnte Deutſchland nichts erlangen

Die Köln Ztg wendet ſich in ſcharſen Worten gegen die aus
ländiſchen Ausſtreuungen der Zar habe ſich durch die Zurückziehung
ſeiner Truppen dafür räüchen wollen daß Kaiſer Wilhelm die
Ernennung Walderſees auf die Jnitiative des Zaren zurückgeführt hätte
und ſagt wenn durch die Haltung einzelner Mächte anſcheinend die Einig
keit erſchüttert wäre ſo ſeien nicht perſönliche Empfindeleien ſonder
Erwägungen der Grund die einer natürlichen wenn auch egoiſtiſchen
Jnutereſſenpolitik entſpringen Eine ſolche Wendung ſei zwar un
erfreulich war aber vorauszuſehen geweſen und bringe den verantwortlichen
Leitern nichts Neues Die Wirkung welche Rußlands Vorſchlag auf die
Chineſen ausgeübt habe ſollte indeſſen Europa ſtutzig machen Es ſtehe
dann auch zu hoffen daß dieſelbe namentlich auf Rußland Eindruck
machen werde

Aus London 2 September telegraphirt man der Jntern Correſp
Von unterrichteter Seite wird verſichert daß zwiſchen den Regierungen
des Dreibundes Englands und Japans bereits folgende Punkte im
Prinzip vereinbart wurden 1 Die Zurückziehung der internationalen
Truppen von Peking ſobald der Kaiſer nicht die KaiſerinWittwe for
mell erklärt hat daß er ſofort nach Peking zurückkehrt und dort eine
verantwortliche Regierung einſetzen werde 2 Ein Friedensſchluß
iſt nur möglich auf der Grundlage daß China eine volle Entſchädi
gung für alle begaugenen Unthaten zahlt 3 Bis zur völligen Be
zahlung dieſer Summen iſt eine internationale Kommiſſion zur Ueber
wachung der chineſiſchen Staatsfinanzen einzuſetzen 4 Zum Schnuge
dieſer Finanzkontrolle ſind in mehreren Städten Chinas internationale
Garniſonen zu delaſſen deren Unterhaltungskoſten China zu tragen ha

So weit die Londoner Correſpondenz Wir ſchließen die Frage an
Was wird aus dem fünften Programmpunkte der Mächte der Genug
thuung für den elenden Bruch des Völkerrechts und was aus der Strafe
ür die Ermordung des deutſchen Geſandten

Von dem Perſonal der deutſchen Gefſandtſchaft in Peking
nahmen während der Belagerung Leutnant v Loeſch und Hilfskanzliſt
Pifrement aktiven Antheil an der Vertheidigung Herr v Loeſch befand
ſich meiſt in Geſellſchaft von Engländern auf einer hinter der amerikaniſchen
Geſandtſchaft errichteten Barrikade Deutſche und Amerikaner hielten
ſonders gute Kameradſchaft Die gegen die Chineſen gehaltenen Geſandtſchaften waren in beſtändiger Verbindung und halfen 8 gegenſeitig aus

Wegen der allzu exponirten Lage der deutſchen Geſandtſchaft ſiedelte die
Gemahlin des Freiherrn v Ketteler nach dem Tode ihres Gatten in die
engliſche Geſandtſchaft über wo auch alle anderen Frauen und alle
deutſchen Civilperſonen abgeſehen von den Mitgliedern unſerer Geſandt
ſchaft Aufenthalt nahmen Das Schlafzimmer der Freifrau v Ketteler
in der deutſchen Geſandtſchaft wurde ſpäter durch Geſchützfeuer zerſtört
Das Archiv der deutſchen Geſandtſchaft blieb unbeſchädigt Reis ver
ſchafften ſich die Belagerten noch rechtzeitig aus nahe gelegenen Läden
andere Lebensmittel beſonders Eier gelegentlich durch Kauf von den Be
lagerern wofür die Japaner einen beſonderen Tunnel gegraben hatten
Fleiſch lieferten die Reit und Raceponies

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Sotal Berichte in nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 6 September
Jufſtiz Neubau Das ehemalige Schulgrundſtück in der Poſt

ſtraße auf dem das neue Amtsgerichtsgebäude erbaut werden ſoll iſt dem
Juſtizfiskus übergeben und der Kaufpreis iſt auch bereits an die Stadt
kaſſe gezahlt worden Das früher der Stadtgemeinde gehörige alte Ka
ſernen Grundſtück in der Rathhausſtraße welches ebenfalls in den Baublock
einbezogen wird zuletzt zu Gefängnißzwecken an den Juſtizfiskus vermiethet
war und jetzt in deſſen Eigenthum übergegangen iſt wurde ſchon
längerer Zeit geräumt ſo daß der Abbruch der Gebäude bereits hätte e
folgen können Vertragsmätig hat die Stadt den Abbruch innerhalb
12 Wochen zu bewirken ſobald ihr die Gedäude von der Juſtizverwaltung
zur Verfügung geſtellt ſind Dies iſt bisher nicht wegt weshalb auch mit
den Adbruchsarbeiten noch nicht begonnen werden konnte Dadurch iſt
inſofern ein Mißſtand entſtanden als Knaben über die Einfriedigung
des ehemaligen Schulgrundſtücks klettern und von dort aus öfters die
Fenſter und Dächer des alten Kaſernengrundſtücks regelrecht bomdardiren
wodurch nicht allein Schaden entſteht ſondern natürlich auch Paſſanten

Fortſeßung folgt beläſtigt werden während die Polizei wenig thun kann da die Kinder
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Frel n Verſtecken innerhalb des Grundſtücks ziemlich ſicher ſigen Es wäre der bedeutendſten Vertreter moderner Schauſpielkunſt ſeiner Bühne immer

Raihhausſtrae aus durch und lief über den Markt durch die Thalamth ein wecht erwünſcht daß entweder die Einfriedigung des alten Schulgrund mehr Freunde zu erwerden a bis zur O ch ſuba r d d deſackz ſo derger ſtraße bis zur Olegrinsſtraße woſelbſt das Thier ſtürzte Schaden wurd d gerichtet wird daß Kindern das Uederſteigen unmöglich wird Maaß und Hewichtsreviſton Die diesjährige techniſche nicht angerichtet
ſich rn u 2 e wäre die ehem Kaſernengebäude der Stadt Reviſion der Magße und Gewichte wird 2 dieſer Woche bei den Gewerbe

ichten ruch zur Verfügung geſtellt werden treibenden des 3 PolizeiReviers foxtgeſ J le d l t riiſche u Die Handwertskammer erſucht ſämmtliche Wer des Be Feruſprechverkehr Die öffent her Fernſprechſtelle in Groß e gramme u e e a R

l J 9 in W 2 S 2
und eng der r Sunng folgender Fragen 1 h eſtimmungen ſind raeſchen iſt zum Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zu Petersburg 6 September Wolff s Bur Die Begründung
an nnung für die Abnahme der Geſellenprüfung getroffen gelaſſen Die Sprechgebühr beträgt 1 Mk des ruſſiſchen Vorſchlages zur Räumung Pekings wirkt um ſoSep Welche Meiſter eignen ſich beſonders zur Ahdnahme der Geſeüenprüfung SchutzpockenJmpfungen Die öffentlichen unentgeltlichen Schutz u g W e zur Jumung e
men J Welches iſt die Form und der Jndatt des von der Jnnung benutzten pockenJmpfungen finden auch im Manat September in der bisherigen merkwürdiger als Rußland ſeiner mititärifchen Aktion in der Mand

v B a 3 5 v M War JDie ages 4 Wie groß iſt die Zahl der Mitglieder 5 Wie groß Art und Weiſe ſtatt und zwar für den Bezirk der Altſtadt Mittwochs ſchurei durchaus nochskeine Grenzen ſteckt Nach Berichten welche dem
rück z Za der Jynungsmeiſe wel ſche Lehrlinge halten 6 Wie groß und Sonnabends Nachmittags 4 Uhr in dem Turnſaale des Schul ruſſiſchen Generalſtab zugegangen ſind haben die chineſiſchen Truppen
niß i e C eſammtzahl der von den Jnnungsmeiſtern gehaltenen Lehrlinge gebäudes Oleariusſtraße 7 für die eingemeindeten früheren V ororte Alt Niutſchwang geräumt und ſind in nordöſtlicher Richtung nach Liao
mer 7 Wie groß iſt die Zahl der Geſellen welche von denjenigen Jnnungs Freitags Nachmittags 4 Uhr im Gaſthof zum Mohr Burg rgürage 722 h dre für meiſtern beſchäftigt werden die gleichzeitig Lehrlinge halten 8 Welches Näheres iſt aus der amtlichen Bekanntm achung im Anzeigentheil zu er jang marſchirt wo ſie Befeſtigungswerke aufwerfen Der Ort Tang

J 3 Er v d w J r p t m r rAus re Jhrem Dafürhalten die Höchſtzahl der Lehrlinge ſein die ſehen tſchwang tai am Liao Fluſſe in nur ſchwach von den Chineſen beſett
h J J 5 92 9 z eungen ſei die D auf ten Geſellen halten därkte J Wie laug Diskuſfionsagbend Morgen Jreitas 7 September Abends Aſaugtſian iſt vollſtändig vom Feinde geräumt

nung ſo ie Dauer der Lehrzeit ſein 10 Beſondere Bemerkungen J 9 Uhr findet ein Männer Diskuſſionsabend Goetheſtraße 6 part ſtatt 9 WMoala Bur Standardnung I Unterſchriſt N Ng ße London 6 September Wolff s Bur Der Standard meldetſpruch nterſchrift Name der Jnnung Name des Obermeiſters t tere und jüngere Männer von 18 Jahren ab wilkommen Thema 9 v 3 n
v u Der n J n 1 r r 9 1ortlich Sämmtliche freien Jnnungen werden erſucht für die von ihnen vertretenen j Warum haben manche Männer Mißtrauen gegen das eus Lounrenzo darques Krüger erwiderte Salisbury auf die

t daß Dewerbe außer Beantwortung des Fragebogen weiter mitzutheilen Chriſtenthum d offene friſche Diskuſſion von energiſch volks Annektirungs Proklamation und proteſtirte bei den Mächten
mnerika 5 Soleten re hen 2 d in dem Bezirk r Gegner des Chriſtenthums die freundlich dis f durch die Konſuln Daily Newz berichten aus Lourenzo Marques
m die ldungsſchulen Fachſchulen Sind eſtimmungen in dem J kutiren wollen Männer mit Zweiſeln und Bedenken ſind eingeladen n Nts i nit Golt r wel en Jnnungsſta tut oder durch Jnnungsdeſchluß Datum anzugeben getroffen Jeder kann ſich ausſprechen S d D 31 Kiſten t b darre t welche d
e auf welche für den Beſuch a der Fortbildungsſchule h der Fachſchule durch Die Heilsarmee ſeiert vom 15 bis 22 Septemder ihr Ernte Transvaal Regierung gehören ſind eingetroffen Krüger wird

von die Lehrlinge Sorge tragen 4 Wenn die unter Punkt 8 bezeichneten Dankfet Aus dieſem Anlaß kommt der ChefSekretär der Heilsarmee das Land wahrſcheinlich über Jncomati verlaſſen in der Nähe liegen

Peſi 1 r otz Beſte n r J G e der T 4 O 7 S J 3 Siſerin Beſtimmungen trotz ehens einer Fortbildr unge oder Fachſchule nicht Oberſtleutnante Junker hierher und wird am Freitag den 7 ds in zwei FAcwper auf dem Fluſſe bereit um ihn zum Schiffe zu bringen
Früh getroffen ſind iſt die Einführung derartige Beſtimmungen in Ausſicht f Schillerſtraße 43 und am Sonnabend den S ds in Reilſtraße 46 in das M in Buerreichitv wirr 5 h J 2 M t M J J h her v u ihn ar 1 der cul dung des Fluj es erwartet in öſterreichi cheren von genommen 5 Defondere Bemerkungen 6 Unterſchrift Name der öffentlichen Verſammlungen redeu m v ewieder IJnnung Name des Obermeſſters Jpnungen welche mehrere Ge Taubſtummen Verein Einigkeit Nächſten Sonntag Vor Liorddandſer waf mit 8000 Sacen Mehr die Tranevagt

g d t t 3 dſchang werbe umfaſſen haben dieſe Fragen für jedes von ihnen vertretene Ge mittags 10 ühr findet Kirchenfeier für erwachſene Tarrbſtumme verbunden egierung ein

n 2 S inuerbal er Mag t 4 ch 9ver n um Sollte h vier Wochen eine mit Abendmahlsfeier in der Satraudenkirqhe ſtatt war alle auswärtige London 6 September Reut Bur Aus Kanton wird ge
a vollſtändige und ausführliche Beantwortung der Fr jeſige Taubſtumme eingeladen werd Na wEs ſei ſo will d Kammer auf Grund des J 5 des Stand Bee wag o hieſige Taubſtumme eingeladen wer den Rachm ttags 3 Uhr wird im ſ meldet Die Unruhe wächſt überall T t dir t e grrus hdaiſerin a u S 52 des Sta uts die Beantwort Garten der hieſigen Taubſinmmen e nſtalt gemi hie Zuſammenkunft l begab ſich nach Amot Die Blätter ſehen in der Zuſammenſ

an den bei Vermeidung einer Geldſtrafe bis zu 20 Mk vorſchreiben nebſt Preisſchietßen abgehalten werden Abends 8 Uhr ſadet im pberen degad ſich nach Amoy Die Blätter ſehen in der Zuſammenſetzung der
zburg Sabmiſſtonswefen Jn den Mitth eilur igen der Handwerk kleinen Saale der Kaiſerſäle eine ordentliche Generalverſamn ung des chineſiſchen Friedenskommiſſion einen Beweis der ungef ſchw achten

mer 2 n o pntpr J u ten r ehe J d M JSie u zu Halle a S S Sir nd Auch in letzter Zeit ſind Taub umen Vereins Einigkeit ſtatt deren Tagesordnung iſt Jahres Arroganz der Kaiſerin und einer Jeleidigung Europas

Hal niſſionsofferter nt geworden der wen 3 r w r hn ein wiederum e t von un er annt gewe den deren un ſfendericht Wahl des Vorſtandes und Bildung des Ausſchuſſes Londou 6 September Wolff s Bur Der St enden meldet
ereinten Preisforderungen außerordentlich ſtark von einander abweichen Um der J Er vige ung eingegangener Anträge und Veränderung der Statutsſatzungen aus Shanghai vom 4 Septemb Der Gouverneur von Kiangt
ſewror artige Mißſtände nun nach Möglichkeit wer Selbſthilfe zu beſeitigen uſnahme neuer Mite glieder c Syaughak vom September Der Souverneur van Jang inchen die haden ſich mehrere Jnnungen zu einem V orgehen entſchloſſen das zwar Fahnenweihe Der Verein ehem 93er feiert am c onntag den traf mit 5000 Man n an der Grenze von S antung ein Auf die

311 0 S J 11 v d u 14 9üdlichen keine völlige r hoffen wohl aber den Keim zu weiterer Entwi ickelung j 9 d M das Feſt der Fahnenweihe Die Fahne iſt ein Geſchenk des ſ Nachricht von der Eroberung Pekings deſertirten die meiſten

f r pangsinnungen die Vorſchri Pr t z Verei Zertogs s 9 T de ſchi giſacht der bieten dürfte dfter bemerkt iſt den Zwangsinnungen die Vorſchrift rotektors des Vereins des Herzogs von Ar abolt z Z iſt dieſelbe im Truppen der Reſt marſchirte zur Kaiſerinch dieſe feſter Preiſe nie ſenattet und die freien können ſie nicht durchſetzen ob Schaufenſter des Geſchäftohaufes Hermann Hönecke e Leipzig gerſtraße aus t

er l v a u J in d C iI m 3geih ſie e Preiſe de därften Aus dieſem Srunde werden nun die geſtellt Zu diefem Feſte iſt die gegim entsmuſik aus Deſſau kommandirt Ein Bericht Seymours
hſtebende Mitglieder von der Jnnung angefragt od ſie ſich an einer beſtimmten auch wird eine Deputation des Offiziercorps des 55 Regiments anweſend

r r Lo z S Wolff s B D di jSubmiſſion betheiligen und zu gemeinſamer Kalkulation vereinen wollen ondon 6 September Wolff s Bur Die Admiralität ver3 Be u d rorſchiag J r h ſein Nicht nur die Vereine des nordoſtthüringiſchen Bezirks nehmen an S r d tte Eng Finden ſich Theilnehmer ſo arbeiten dieſe im z Einverſtändniß mit der der Feſtlichkeit theil ſondern auch faſt ſämmtliche andaltiniſchen Krieger öffentlicht den Bericht Seymours über die Ereigniſſe in Tientſin
Sandels Jnnung gemeinſam einen Mindeſttarif aus und verpſlichten ſich unter ſ vereine ſowie die in Preußen beſtehenden Vereine ehem 98er wie Berlin vom 30 i bis zum 27 Juni Der Bericht iſt ſehr umfangreich und

3 e in F alt D MBet d Qu lebe F d J r ſ 3ganzen nicht hin un ter zugehen Erhält einer von Mit Betheiligten den Seeben c Es iſt dieſe im gewiſſen Umfange nicht nur j giebt Einzelheiten über das erſte Vorrücken auf es unter den

à do 23 t 2 J the h Ah De le 2 eymours nd prich V e 0 r twi e dent nur eingehalten haben einige von den erhaltenen Arbeiten ab Das iſt ein Y aller bem er Das Feſt veripricht Dank der rührigen Arbeit des ehe S 4 r ung
r Wei edler Zug genoſſenſchaftlichen Geiſtes und ſolange es dieſen behält kann Vorſtandes ſowie der Mitglieder des Vereins ein recht gelungenes zu j enonchitäten Seymour ſprach die Hoffnung aus daß das gemeinruſſiſche das Handwerk ſicher ſein nicht unterzugehen Allein dieſer ſchöne Plan werden ſame Vorgehen beitragen werde zur Kräftigung der internationalen Symontzien

wir t re 9 J M der n v n 1 JWeiſung m h in Kind r d Threx de den Von der Strafze Geſtern Nachmittag kurz nach 5 i Uhr wurde er ſchrieb an alle Offiziere und Kommandanten der betreffenden Truppenab
anderen vereinbarten Mindeſttarif hinuntergehen urchkreuzt Jn dieſem ine Frau S Heißärge u Grundqück Nr 15 von ein tfür ein a W 8 ſg u d l Ach eine rrau tn der Veiſtſtraßpe vor dem Grundſtück r 150 ein theilungen um ihr ten für ihre wen Miwirkung zu dank n Ganz beſonders

Rückzug Falle beraumt die Junung eine Verſ au nmlung an un adet dieſe Ohnmacht befallen Die Ohnmä chtige wurde 8
in das Grundſtück Ne d s

z Ab he S ehe z t e t ur des deu en Kapitäroutsiders zu derſelben deſonders ein Sie erſucht dieſelben dann gebracht wo ſie ſich bald wieder erholte ſo daß ſie ihren Weg fortſetzen thut Seymour d eutſch 3 See von Uſedom Er
je erneame Be techniſch und wirtbſchaftlich ihr Gebot zu begründen und vermögen ſie konnte wähnung und ſagt er habe für den Fall daß er getödtet werden ſollteermeiden dieſes nicht ſo verfallen ſie ſozuſagen einem moraliſchen Keyergericht So Entendiebſtahl Als am vergangenen Sonntage infolge d dieſen Offizier zum Führer der Expedition beſtimmt gehabt und ihn als
den Halt wirdezwar nur ein moraliſcher Druck ausgeübt aber die anſtändigen Ele Einguartierung im Schmidt ſchen Gandofe reges Leben berrſchte und der ein Adiment vei Peitſang verwundet worden war gebeten als ſeinche die mente werden ſich mit der Zeit doch ſchämen als Standesgenoſſen zweiter Wirth weniger Augenmerk auf ſeinen Wirthſchaftshof richten konnte ber tet 7 m nut
inwohner Klaſſe zu gelten und wem dies Selbſtbewußtſein fehlt bekommt e nutzte der Arbeiter H dieſe Gelegenheit zu einem Entendiebſtahle C J eneralſtabschef zu fungiren Jn dieſer wichtigen Stellung rigrtreibung leicht durch dies Verfahi r ſoll vergeſſen daß es Pflicht konnte ſich jedoch nicht lange ſeiner Beute freuen da ihm dieſelbe am Uſedom der bei Langfang leicht verwundet wurde ihm ſehr
gage ſci und Aufgabe der Ju nung iſt Pflege des Gemeingeiſtes Aufrechterhaltung Montag wieder abgenommen wurde ſchätzen swerthe Hilfe geleiſtet Seymour ſpricht ſich über alle Offiziere
e Nach ind Stärkung der Standesehre Verſuchter Einbruchsdiebſtahl Jn vergangener Nacht gegen und Mannſchaften in lobender Weiſe aus beſonders über diejenigen welche
lin werde Poſtaliſches Der Poſtanweiſungsdienſt mit dem Gebiete des U Uhr verſuchte ein undekannter Died die Ladenkaſſe des Fleiſchermeiſter h der Geſadr gusſebten gefang nommen m werden hder den üheren Oranje Freiſtaats iſt nach längerer Unterbrechung wegen des Sqh Aldrechtſtraße 45 zu ſtehlen Er wurde r peiſchencht da der h n un u gAbgrund en neuerdings wieder hergeſtellt worden Es können desbalb Hund des Sch welcher in dem Korridor neben dem Laden lag zu bellen j Chineſen alle Ge fangenen enthaupnn Dem Berichte Seymours ſind Ab
en Wohl Poſtanweiſu ingen nach verſchiedenen bei den Poſtanſtalten zu erfragenden anfing Jn dem Augenblick als der Meiſter in den Laden eilte ver ſchriften ſeiner Schreiben an die Befehlshaber der ausländi iſchen Detachen
s ſie jetzt Orten jenes Gebiets jetzt unter den früheren Bedingungen vermittelt ſawand e Dieb urch die Ladenthür in welcher der Schlüſſel von innen ments beigegeben darunter ſolche an den deutſchen Viceadmiral Bende

werden ſteckte Bis jetzt fehlt jeder Verdacht mann an den franzöſiſchen Admiral Courréjolles den amerikaniſchendie aus St adttheater Die Abonnementsliſte wird am Sonnabend ge Sin ſchwerer Unglücksöfall ereignete ſich geſtern Vormittag auf r
kziehnng Wloſſen Die Abholung der Abonnementsstkarten und gleichzeitig Zahlung dem hieſigen Schlachtviehhofe Auf einen Wagen des Amtmanns Schwarz mir Kempff und die Befehlshader der italieniſchen öſterreichiſchen
helm die der I Rate erfolgt ab Montag den 10 September beim Bankhaus burger aus Burgliebenau ſollte daſelbſt eine Kuh verladen werden Durch japaniſchen und ruſſiſchen Truppen Jn dem Schreiben an den ruſſiſchen
ührt hätte Reinhbo old Steckner Die Spielzeit wird am Sonnabend den das ſiörriſche Verhalten der Kuh wurden die Pferde ſehr unrndig we Befehlshaber ſagt Seymour indem er ihm zu den bewundernswerther
die Einig 15 September eröffnet mit einer Aufführung von Vrinz Friedrich halb der 36fährige Dreſcher Karl Kunze aus Burgliebenau dieſelben an arg en des Oben Sviri qlüchoünſeht wrtige Ereiqniſſ1 Heinrich v Kleiſt den Konkten ſeuhglten wollte e murde aber von den gauſeänmenden und Sorkehrungen des Oberſten Spirinbti beglückwünfcht Derartige Ereigniſſeſondern von Homburg Schauſpiel von Heinrich v leiſt den o en t Ldiere wollte K wurde aber von den aufbäumenden und A v xiſtiſchen Thalia Theater Herr Direktor Mauthner iſt nach Halle zurück durchgehenden Thieren zu Boden geſchleudert und gerieth unter die Räder tragen zu der gegenſeitigen Annäherung civiliſirter Nationen bei wie die
zwar un gekehrt um die letzten Sotbeteltengen für die bevorſtehende dritte Saiſon des e de wobei er einen ſchweren komplizierten Bruch des unſrigen find

twortlichen unter ſeiner Direktion zu treffen Auch in dieſem Jahre wird er von linken Oberſche mit Zerreißung der Muskulatur in großer Ausag auf die jedem Abonnements Zwange adſehen und dem Publikum freie Wahl laſſen j dehnung erlitt Der Verlefte mußte mittels Krankenkorbes in die Klinik Sochutz mittel

Es ſtehe in auf den Beſuch der einzelnen Vorſiellungen Herr Direktor gebracht werden ß 2Eindruck Mauthn offt durch die Zuſammenſtellung eines guten Enſembles durch Durchgänger Heute Morgen um 6 Uhr ging das Pferd des Spezial Pr eisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg PorErw e amüſanter und intereſſanter Novitäten ſowie durch Gaſtſpiele Eiſenhändlers Meckelſtraße 24 mit einem leeren von der I W H Mieleck S a M
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Wohnzimmer Herrenzimmer Damenzimmer Salons Speisezimmer und Sehlafzimmer stets in geschmackvollen Neubeiten in grösster Auswahl
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Verkaufestellens
Oskar Vallin jnn Hirſch Drogerie obere Leipzigerſtr 69
Max BVernſtein Geiſtſtraße 82
Ernſt Beyer Herrenſtraße 5
Wilhelm Blochwitz KreuzDrogerie Merſeburgerſtraße 80
Bernh Borgis KolonialwaarenEngelDrogerie Ottoßiedler

W Gläſer KolonialwaarenGier Grünewald Delikateſſenhandlung

L Hartmann Süd DrogerieR Heinze Kolonialwaarenhandlung Mansfelderſtr
Jul Herbſt Ranniſcheſtraße 14
Ernſt Jentzſch Drogerie zum rothen Kreuz
C Kaiſer Cinhorn Drogerie Jnh A Lierth Schmeerſtr 13

Kaiſer Drogerie Wilhelm Ender Wuchererſtraße 60
W Paul Koch KolonialwaarenOtto Kramer Mittelwache 9

Apotheker Carl Krütgen UniverſalDrogerie
Markt Drogerie Jnh Carl Junge Schmeerſtr 1

MNüller Central Drogerie
ung dauendorf Kolonialwaaren

Neumcrkt Drogerie Jnh A Trobſch Bernburgerſtr 29
Ernſt Ochſe Leipzigerſtr 95
Wilh Pfeiffer Ludwig Wuchererſtr 76
Paul Pietſch Merſeburgerſtraße 160
Guft Preißer Kolonialwaaren
Arr Raſch BurgDrogerie Reilſtraße 2
Frichz Rane Geiſtſtraße 33
Guſtav Rühlemann Kolonialwaaren
Curt Schlegel Delikateſſenhandlung
A Schlüter Nachf Jnh Georg Uber Gr Steinſtr 6
Albert Schmidt Leipzigerſtraße 80

W E Schmidt Jnh Carl Otto Büſch Leipzigerſtr 50Johannes Schwarz Merſeburgerſtraße 59
A Steinbach Adler Drogerie Königſtraße 14
H Stitz Rachf Jnh H Arndt Gr Steinſtraße 33
Max Thümmler Friedrich Drogerie Weidenplan
Albert Tolle Merſeburgerſtraße 167
ZalvagaDrogerie Jnh H Meißner Magdeburgerſtr 26
Ernſt Walter Drogerie Phönix
E Walthers Nachf Drogerie Moritzzwinger 1 und

Steinweg 26
M Waltsgott Gr Ulrichſtraße 30

Giebichenſtein bei Halle
Ed Beyer Sohn Kolonialwaaren
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